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' i Woblgemennte
iiehes-1Ehren-Bemiifung

Welche/
A8 Der Wepland

SBoch WohLEhrmirdige/ in GOt Anddchtiges
Dot b

frifiian £
Scige/

SRofl=uerdienter PASTOR Det Bifieif,
Bemeinde 31 s Fohannis in
MAernigerodn /.

‘SRacDbem veefelbe nach aufigeftanvenen fibtveren Lager den 27,

Septembr.diefes r719. Sahe/in feinen Seidfev sliubigy
gelaffers und feelig entfchlaffen/ :
Den 5. Octobr. a.c, in der Kirchen gu St. obannis/
“Nadh gehaltener [)ri(t:itb[z‘d)m

sredigr/
ingefendtet murde/
Dabey voilliglich Leiffen wolten/

Defjeninder Grafidyafft Wernigerode
Am Wort Dienende

@mw&rﬁmrﬁd)& ngnnct und Freundes
inige College der €adt- Sl dafts.

BWERNIBERODA/
Duuckts Michael Anton Struct/ HochGral, Stolbergifcher Hof:Buchdrucker-




%= iff genung / HSre ! nitm nun meine
Geclebin/ -
=96 deinen Diener doch in Friede fahrens:
Denit Gt Begehet aufaeldft s feyu.
A Wioblfeligee ! : :
Dies toar det feiffe Wunfh in Deineny
Sinny

N6 dic {ehon Balb entfectte Blieder
Gank HUIF-und Keaftiop lagen nieder/
Dein Henyland aber fprach Divalfo ju:

3z
Gy du getvener Knecht ! Du Haft genung gefevitten/
Beftricten und gelitten/ :

Grgicd Dich mm zue NRuly

Und geh aug-allem Leide

Nun alg ein Sicger ein

I Dreined HERRER Freude.

Die Seele tourde drauf den Engeln sugefellt/
Damit Du tic hie fereitend in dev Welt

Augh dovt mit allen himmibifhen Heerfthaaven/
Gin S06-Lied vor dem Stuhl deg Lammes brinaen/

und ewig in Srinmph dad Stngel - Seff fanfi
. fingen.
Kb, Sheinvich Sutjahr/

Superint.

Spanut




Pannt SOt ven Jimgeets ansd in feinen befeen Sabren/
So febnt eint AHeer ich vietmel nadh feitier Ruf/
et hie in feinerm Ame viel Roth tnd Plag eefabren/
Beyy den die Keafft nimme ab das Unveemdgen s,
GO fery der Wittwen Shus/ in Teaur Se Hiffe fendes
QBerleifye vemy et folgt / in SOLE ein fanfiees Gnve,

Lic. §Beinvieh Shpfer/
Conf. Cap, ac Minift, Sen,

o3 S 263 830 963 B30 o3 3 B3 w63 B3e SE300e 93 e 93 B o3 B e e

o) 9l gebt bas Klagen anywann Wittwe! Kindee/ Heerde
2 ff ey Meanns/ Baters /Hivten-Tren nicyt meb £nicﬂcn Fan:
LYY Bann GOt befchleufit daf €t hintweg gevifien weide). -
2 Da ift Bebummernif) da geht vas Klagen an.
Dergleidyen Traver-Schall hat lender ife erveget .
&b mans vecmutheter Devt Paftor Shiens Fafl,
Dalyer dic Wittwe thrant die Kinder find berweget/ =
Die Hrerde iff vermoivet nady diefem Trauer:Schall,
Gin Hirtein Vater fallt) fein Tod befeibe dermaffen/ -
Daf nicnjgmb fgt't fein Hers von Wehmuth frey bebdlts
Drum mocyt/ D etribre! FH ven Schmers vielmebr auslafers
Cudy Fldglic laffen hde ¢ Ein Hictrein Vaer falL.
Dody ifts vom HExen gefcyehen /- wex Fan fich denn befchiveren?
£4fft €v nody allegeit fein alles vecht ergehn)
MWBev wolfe nidyt audy i6f fein Thun gelaffen ehrens ¥
Und fagen mit Gedult: Das iff vom HERRN gefcheln!
Drum ftille fich der Schmers ! Er muffe nicht mehr Eeancen.
Der Wittre/Kinder/ Heerd/vorbin berribees Derk!
GOt it gemwif nach Leid andy Freude foieder fehenchen
Dann bas ift ja fein Braudy.  Drum fille fidh des Schmers
Das wirckt Selaffenbeit ! defhalben ifts ja billig/
Man lencke fich su Fhe/und niche sur Teauvigkeits
Saywas nody befler ift/ fiemadyt 3u allemivilli/ :
9ludy 3 dem Tode felbft.  Dagmwivdt Gelaffenbeit. -
Dann hovt Dag Slagen auf 1+ o man leent Selbft vollenden
Den von e Hichfter Hand Wftimmeen Tebens-Lauf,
Und fwann su folge dem wiv ung gum Himmel wenden/
So foudes alles gut. Da bovt das Klagen auf.
) Dicfesroolte gueinigem Troft bew Hohbetviibeen Dinterlafenen fesen
Fofann s:mng:urb_ Habn/

of/Diaconus,




e fchnelliaufftunfie et/ wie eilen unfee Tage/ :
: o Wieunverhofftfalle nicht der Lebens - Abend ein?
Sfemancyer jestnody frifch/ gefund/ ohn cinge$Plage/
Estanin Furser Jeit ol andersumibn feypn.
1nd das gefdyicht nidyt nuy ben denen/ fo durc Sahre
EntEvdfftet/ matt und feywady/und veiff sum Sode findy
8B |chauen ebenfalls hier auf der Todes-Dabre
Auch foldye/da man nicht dasHobe Nlter finot.
€in Benfpiel geigt fich et in unferm Priefter-Oroen
. Dievon/da abermabl einRif davinn gefdyehn;
€in Dirt/ein Lelrer ift hier feil zur Leidyen toorden/
rnod) Bermogend wav bey der Gemein zu fiehn.
€sfindnunzelen Jahr/da GOLE hat hingenommen
Den & elgen Bater vesrven manjestandy bintragts
Dodywar Derfelbige zu folchen Alter Fornmen;
Des Mofis Ausfpruch fonftden Menfcyen vorgelegt,
Der Sobyn/dex folget ibny dody nidt in foldyen Tagen
Alsvieder alte Greifs dev BVater pat erveiclyts
Siein Siel fomme eher/Sr wird feiberbingetragen/ ' \
; Sodag € hierein nicyt Dem alten Vatet gleiche. ‘
Dodh IHDM ift nicht 3u frily und fhmell fein Endve Formmeny ‘
- €8hatder Seclige dafjelbe ol erfannt/ ‘
Drum fuchte Er bey SOtt/ da Er orird angetiominen ‘
Ourdy Ehriftuny hingefiibyt indas beghicte Land. ‘
Dody1vas IHM nicht 31 fiiify/das diincet ver Gemeitte |
. Dec Witerwen/ Kinder-3ab nogy allsufeiy su fenns 1
Die Kirchye traureundElage bey feinern Leidhen-Steing) ; |
Daf Sie ficy feines Worts nicht oriter Fan erfreun.

Undmyer vermag dasLeyd mit Worten auszudricken/ i

Dasbdie Srau QBittBeiegtempﬁnbt inihrer Druft2
SIBi[Ibod)ber@d)mcrsm:&))?engbas evtie faft erftickens
o - Danfiehet/dag ibr nidyts als o et ./ @
_ Safo ‘evmpﬁl]ben audy die Kinder tieffe Winden,
Sheficbfter Bater/ Rath/um BenyfFand i nun piny
Was Sie Bergniigete das ift nun fcyier verfchroundens |
Bethranet ift das Aug/ beftrivget Muth und Sinn. i ‘
Sebod)bcfummcrte/ﬁiﬂtetMScuerﬁlagen/
Den 1t dap witunter SOt/ unb es pon GO gefchebng
encEt) dag der Heilen fan/der Cughyjest hat gefcylagens ‘
Hnddaf;ver @uc betnibt / auch freamblich foird anfehm, |

L




srtSRa'tm/ ift Bater tovt/ver Fivig-Batet 1cbety 7

Dee felbft toill feryn det STanny ver firbet nimmet (ichl) srsus
Su dem flieht nue getroft/ an dem Euch veft' ergebet/

Dt irdeuch toiedet fepn Statb,f?elﬁec/ Hetyl und Lichf.

Shtsoerdet feine Sren und feine Winbder-Giite

Erfabren/ riibmen nocy/ {0 ibr Ipm aur vertraut/
Sragt diefes Leid nur mit gelaffenem Gemiithe/
u fepanden wird dev uid)t der nue auf SOLE veft baut,

Joh. Balthaf. &unde/

e { Diac, S8, Sylv. &Georg.
503000903501 S0 30003180 4035 610 303 MWLM 0 103008 0308 93000200

3o SIBen frots geevenin Shrendme und Py
ﬁ@o fety Derm Reiver Teuls dev Ligen will antid)% dmg{

500 ScHUB hat vecit gesiedlt/ hat abireilich abgedetices
Seniefft den Fuhm und Lobn i6E audy gank umverrvide,
G. Bona/Patt.

i Vecenfiede.
o3 Baw o) E3 923 £3 o6 B3 o3 £30 983 (3= #E] E3e o] F3e o8] Do i 46 e

O ftitht um diefe 3eit; da gleich s will betrachter
Die Kivch der Engel-Hut/und Englifche Sshubroachtens
EinQebhrer der das Ambt des KivchenEngels fitbrt/
Den SOt i feinernt Wort wit diefen Nakmen gicrt,
Gin Sngelund ein Both /den GOt lbft hat gefeudet
Duveh) ordentlicher Ruff / dex fich davauff gewwendet
Suder Gemeinund Heerd/ aflivo b alf Cegat
Des Hidchften Wingt die Stellumd Ot beftimumiet hat.
Gin Engel der dabhat an Chriftus fratt ermabnet/
Sue ma%rm Gottesfurcht / und damit soobl gebabhnet
Den rechten Lebens-Meg / der fibrer Hinumel-an/
o manm bellen Licht den Heyland [auen Fan.
Ein Engel dev mit Fleif vom Vofen den geleitet/
Der gieng den Lafter-MBeg / davauf dev Satan fiveitet
Dureh fehnodes Sinden-Grenl mit Jueht und Srbavkeits
@ hat weit aufgethan die Thire yur Seeligheit.
EinEngel der gerwacht / und mdchtig hHat gefehintiet
Die anveetraute Heerd /und fie frets unterfinget
Wit Borbitt und Gebet / und dadure) abgeswandt
aBag fehadlich der Gemein /. oie auch der Stadt und Land,
el punun theuver Mann gav treutich baft veraltet
Dasgeifilidy Enel-Ame und Dich o bald ertaltet
Gy ToDes Brimmigkeit / o wivft du hochit betvaurty
Der Kivehen-Engel iLd von jedersmant %bam

Drum




Dt ift vie Neuftadt it ein techied Bochim wirdeny Jud 2 v
280 Eliglich die Semein benebft dem Priefter - Otven :
gm Scintsens Tod bereints seil niin von diefer Stumd - ¢ -4 3
ie icht mebr hovenEan den gislonen EngelsOMund. 3 i
Doch Erfieht vorderm Camm in Sonnen Haven Scheine/ : 5
3or menfehen bort o ju die Cnafifche Gemeines it
G tan nuu feinen GOt/ gleichivie EX it/ fehon Fhn
Altwo die Engel frets vor SOtees Thione ftebn/

ieeenit wolte bey fhmerslichen AbfFetben feites im Lien”
Hodgefdasten sectvauen Freundes und Gonners
[gme Condolents beamgm

Chriftoph. Joh.Rungius, Paft. -

i Abtenand Davelingerodas s
CRRRLABORBLHHERIDH IS HBBORRBLDLHR

Uf/mein Geift! Jcy hab empfunbden)
Wie mein Schiug aevathen fey/
Denn Iy nunmebr 1ubermwunden
- e Noth und Angft-Gefehreyy
- Durdh den frarcken IES Nahmen,
3n dem alles o und Amen,

3 Jhmmbin Iy eingefchlaffen;
Und exlangt die Seeligheit
Der Sy durch des Slaubens Waffen
Dicfe Ebren-Kron erbeut’t/
Womit IEfus midy gesievet/
Unbd e feinen Thron gefiibret,

So bin ich ja nicht umFormmeny
Ob I gleich geftorben bin/ |
S€fus hat mich tweggenommen/ |
Nun ift Stecben mein Setvinn) \
Rein Schmexs Fanmich mebr befallen/ : f
Binentriffenvon dem allen, r

Sichfte/nunfo laffet fabren/ ,
Sabren laft dic Traurigkeit/ ,
SoltCudy ifbel nicht gebabrens J

Weil Fhr das verfichert fend ¢
DG Iy in ben Himmel oben !
igmeinen &te thw’ loben.

Cuchy ‘
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Cudy wirdmeine Liebfte Sreunde
Unterdefien &ottes Handy
Shyisen wieder Eure Feinde
Hieindiefen Tammer-Land/
Auch dabin o Jch bin/ fiihren;
Unbmit etoger Elarheit gieren.
Aufi befondern Mitfeiden festediefes insu
M. J. &dhymidt/ Patk,
3 3u Bafferleben,
%ﬁblaﬂ?ﬁ Dudenn audy Du angenchmer Sreund;
Der Ouesvedlich fretsmit Deinem GOt gemeint
11nd Defien Scheiden it wm deffo Harter Frinckety
e mebr vergniigte Tren Du fonfien uns gefdyenchiet.
Getwif/ fo unfer Hevs/als Dein betribtes Hauy
Oibediefen Todes-Fall vorfoldy ein Unghick aus/
o toir Betriibeten gu frily exfabrenmiiffeny
Und Didh ey’ ivirs gedadyt/ uns indgefamme entriffen.
Sevody SOt ift gevedyt /und Fennt die befte Jeit/ ¥
Bomit Seint Kinder Derts sumSterben ool beveits
Saamgefchickiien ift/ drum miffeniir uns fafjen/ :
Lnd Seine 2eishaitbier im Glauben walten laffen.
Jndef muf gleicy Dein Leidyin fely und Staub oeraehn/
o follbey uns DeinRuhm dody unveviwelcfet fiebn,
Dein treues Hev ol uns audy nadh dem Tob ergokeny
Qthmngl diefe Schrifft auf Deinen Leichftcin agen:
Cin SAHNGC rubet biersder Trewrund viel licht;
Der ivabyre Riterfchaft aufdicfer Welt getibt/
€ tar cin Ionathan/Sein Bog’ hat nie gefeblet/ (25am. 1,22,)
Sooft € ODttes Wort und Sein Gericye ecsablef,
Dicfes festegum lesten Andenceen ves AGohlkeligen Hevrn Schiitens
feimesliebgerefenen Heven Amts Bruders and Shwagerss
3 cinigen Troft der hinterblicbenen Hodhberrtibren Frau

AWittben/ fimmtlichen werthen  Kinber/ und aller werthen
Leidtragenden Angehdrigens

Siegfrid Henrich Sevmary .
Prediger inMinsleben. e
Ap28.0- 403588 W3- 0 03080 2t ar 01 0.4 B SR R TR
@ i idhts Ban auf ewiglich ungiu diefer awelt ergeten #
; 10 nichS DGR Hevises vocyt vergniige erbalten am,
SKetn Ding fan aich T Sramd biey qurerros ewigs fehens
Deun Bergauglicheeit auf Eeden Heperjevem Dinge an.
Bt denudie Monarchie devey Becfer sy geblicben?
©umd wagift von ganien Neiche devey Gricchenmely 3u febn »
RNichts, Denn die Berganglicheeit/hat auch peven Grund vertrichen
Denn fie wuften unergehens weiles mayym Sie gefeleby,

i

Selbfe




Selbftauch Troja fanmir jebt febonseinert Denanif dienew/
SHietnechft fehe man Carthago und auch andre Oecter an/ A
aelche uns inunfeen Stnn alle ocft begliictet fehienen i
Diefe seugen daf gar nidyts hict aufewig dauten fan. s
Sielbft ein Alexander hat/ diefes miffen audy exfabren
Ob Jhmgleich dafgroffe Slircke/feby viel SNacht und Reichehrum gab.
Ungeachtet muf Er doch auch in feinen beften Jahren/
Ach roobyin? Wieandeves hin ing fhwarhe Soves-Grab.
Alfo %g)tesin Der IBelt. Denn der Tod il einen (chenchen.
tefer Techfel ift wabrhafftig/ SO flbye fesset uns daf Siel.
Anddabero mitffen wit fretig an den Tod gedenceen/ :
Toeil it Menfchen eg nicht wiffeny) wenn/und soie GOt Fornmen will.
Cine Blumes welche uns frithe Morgens Hevrlich blubet/
Die tirft wenn die Sternen fcheinen/ oft betrirbt die Bldtter ab.
UnD eitt guter Greund, denman gaz ju geene leben fiebet/
Dergeht oftevmalls am evftenin des Todes if)uv md Brab.
Doch 1was twillich mich vorift/ noch fo vieleg unterinden/
Ach genng sweil fehow meinwilles auf vecht feften Grimden feeht.
Dennghant elbft/ dev Todes:Wurm?ift auchhie benuns i findens,
Sintemal auch unjer eben; recht wie Yonas Kiwbs vergeht,
Ciny foleh Beyfviel Eonnen wiv/ heute ebenfals etl».h(fcu/
Da wein febrtfter Freund/ Deve Scyisse/ st exblaft im Sargefiegt.
Demdie ganse Neuftadt liebt/ mirffen wiv 3u Grabe fhicken/
O all!derdaalle Cufte/und audySreude nberiviege,
Diefer fehmerfet noch vielmehr Seiner treven Ehe-Gatten
et demmt Savge Ihres DECLN gants betritbet nachufehn
Wie auch elbft dev RindersSchaar/ die YHWM mit yue Srufft beftatten
Und mit Voy und Flov bebdnget/ binter feinent Savg hevgehn.
Doch e Qiebftenhoret her/ undfafi’t diefen Troft ju Hevfen/
Shr Eh-Gatte/ und EurBater/ pranget jest firr SOttes Thron
Denciet retiguur bievans alsdenn lindern fich die Schmiertion
Weil C1 it dev Engel-Schaae/ triumphivt i SOttes Sobn,

Dicemit wolte nodh sulest sum guten Anbdenclen feine
Condole_ntz bejeugen

Johann Matthias &Bifevs/

Paftor Reddeberenfium,

el BB R DB DR R R LD B G BB BB B BT

ERG: O mufSBee:Pattor SN an frbrenuntectiegen;

N Doch endlich in ders Kampf des T odes heeelich fiegen/
Auf Satan/Welt und Stnd G siclte feine Pfeil/
Bif Sv audh in den Tod bebam das QSuaben%)enL

: arum




Datuim Beeeiibte feryd geeroft/ i hab den Seegen

SRach diefes SHUBCNS SOD/Den @Ot aufeudh soittfgen:
GOt soill flbfE feryn der Raii/ der Bater undder Sehgy
Crift Gwrredier SHUB/im Leid der Feinde Trus.

Theodorus Chriﬂophorus&(rver.
Paftor Langl.

e L Ll L Y AT T

Vamodo cung; placent juveni dantfacraSaczea,«

Gemmas, argentum, nectareasque dapes,
Mox idem virgiscefus ftygieque paludi
lllatus morti, que fine fine, fubeit -
Immundi mundi talis quoque finis amorem
- Confeftim fequitur, litera facra docet,
TuCHRISTO foli gaudens vixifle, BEATE;,

Arernum celebras nunc facra fefta poli,
Ultimo honori Dwi. Sagitearii, Fratris in Corifto, fliviigne fifees
proris gam beatisfimi feribebar

mne
Joh. Maur. 8Riiter,
*Scal, de Enend, Templ, L 1.p. 15 Martin. Lex. phil. V., Saca, Selds de Diis Syr. Syn,
2.¢.43, Kipp, Ant. Ro, p. 471, Et de confvetudine Mexicanorum idem ferme Marth,
Fab, duit. Op. trip.p.or.
R R e Fad g b Lo T R T X A AN
B Wiffen aud) o gar Die Sngel GOtfesfterben/
e\ Die fonftunfterdblichvon Natur und Wefen find ?
s Ranaudy/as Geiftes Artund Klacheit hat /verderben 2
Das fiheint ganfs ungeveine / und glaube auch Eaunt ein Kind
Gibt icht den Predigern SOLefelbiE det Engel Nabhmen;
Weil fie wie diefe Schaarin feinen Dienfien fyn?
Sawic fie Heiligeeit und lich von GO beeamen/
Sofidft Eibnen aud) devgleichen Klarheit eim,
S e ein Lebrer iftwon SO gefannt an FStoens
Goll Englifeh feyn nach Sinn/ erfs /Muth und Sugendent
@chovforn/ willig/ Tvew | Daniithig fich gebelirdens
S0 Faner wirdiglich inifren Bilde gefn,
Do bleibt evunterthan vev Sterblicheeit Gefetse )
Da fonft ¢it Engel nicht evfifie des Toves WNeh3
aaenm fEreicht diefer denndie Qebrer i fein RNefse /
1nd thut nichtibnen/ wie evandern Engeln thut 2
Dag Eommt i)t OYRACFAb/ das llund mug gefchehen/
Sie Fonnen Engeln fonfenicht vollg werden gleich /
Die Seele follicht ficts it Dicfer Hitten gefen/ .
DecSehmachheitsolle Libmug gueh iné' Lebene-Reich,

Sung




nug oafs eint efrer evf unfierblich nach der Seefen 7
" sob gleich BerBGimbrenaQeilg i Zobentfchlatfon mug)
€3 edmmeic it/ da er aus feiner Grabes-Hoflen
B der UnfeevblichEeit exhebet feinen Fuff,
S0/Ichgetvauemivanch diefes mablzu fagen ;
Die Lelyver find o (?apltnyfterblld) auff derMWelt/
bt Leib wird wwobl/ doch nicht ify NRubm/ ing Grabgetragen/
Jhr Angevencken feht/ tvenn gleich der Corper fallt,
Det Seegen/ fo 1hr At geftifftet / an nict frerden
Die hinerlafne Frucht verroelckt au Eeinge et /
Wil fie der Neidud Gritnim des Teuffels gleich verderbens
Griwnt fiedoch unverfehyt bif in die Croigeeit,
Betriibte Seelen 1 nebme beyy euven Trauer-Elagen/
Washie gefehrieben nwird; 3w euven Srofteans
Cin Eugel BOrteswavin feinen Lebens-Tagen :
Det/ den iy it vermift s enr Bater / euer Mann.
WasWunder! da Er nan die Botichafft wohl vollendet/
Dafi Y der Hichfieheift nach Hauge wieder gefu 2
Gt hat den Rk Ruff mit vem Engel-Geft gefendet /
Als cinten Engel ILEIbr Shn auch wiedet ehn.
b Wddyter Jions! it uns bieals Engel feben/
Als Engel firchen nurim Ammy Was BOttes ife/
0 10ird die HerelicEeit dev Engel ung iimgeben/
Wennunfeen Engele-Dient deveinft die Weltvermiftd

Sobann Fent Rundey
bbb L SR T T T e A [
oo N A DL RIG A
exJels7. v.1. 2.

f&%##%ﬁﬁ&%#
: : :
(SR 3 Srommer HirbtinSeinen beften Sabren
\ ( Und enlt sur EavigFeit Soben)
@y Aus diefem Jammer-Leben
Saft vorbeftimmter Seit :
Det/teldye ficy der fchnoden Wele ergeben/
Der lacht in feinem Sinny
Und fpridyt: Wo dencfe Dody biefer Thore pin?
Daf Er im Greus gefchtvise
Dergebens und umfonft, )
Rein GOttes Kind fHrde aber obngefely »

ann diefe nidyt die vollen ahr erreichen,
<0 pflegen fie den Ungliict aus su weicheny

48 al8 cin Strom dring fyer,

it audy igt der Seelge egaenommen;
Unb 9416 vergniigt sue mabren Rube Fommen,

Sum Teoft hat diefes (dhreiben molfen

M. dnton GintGer yon Sengetden/g.‘
11

/




> Diel ift uns gefest/ - 1Hod 1w By
Dem nicmand fan auf diejer Welt entroeichens
Gt wird vom Tode doch verlesst/
Golt ev auchmehe denn achyig Jabht eveichen :
Dag Andere «pleibedenen foft Geftellt/ "1 Cor.g. 20, Phil314, 2Tim, 47,3,
Dienmverriickt nach jenent Kleimod zielen)
Siefind giwar * fehon den Engeln jugefellts *Rom. 8, 24,
Doch ift *vollfommener Benuf/ “1Cr2, Col3.3,4, 1 Fob.3.2. Lue, 2, 29,
Qnjener el erfi vecht Ju Hoffert.

Drumthut man bie den allerbefien Schug.
€in Beyfpicl gibt der Seelige Herr Selyrige s
Grhiclte dief vor andern mirfse/ :
Rach bepden Sielen fwol 1 fehyn/

Drumife JOM guch/ mas R gefischt/gefchedur.

Diefes fefte jumn Troft benen {ehmerslich Beeribeen

eban @leifd)et/ Con-R,
%ﬁé%ﬁ%%ﬁ%ﬁ%ﬁﬁ#%&@%ﬁﬁﬁﬁ#%ﬁﬁ%ﬁ%ﬁ&%#gg

MADRIGAL.

@9{6 ild eheuchyt fonften vor den Sdytigen;
Derkiibne Feind vor der Carcaunen bligens
DerEdive vor der Nadytigal Gefang;

Die Wolffs-Avtlh vor der Schellen Flang 3 ;
Der grofien Wildbeit qebt die Jurcht sur Seifen.
Alleinder Todt das Wilde Ther s

St alizu Eibn vor beiffer %?orb:%egleg/

Und fiirdhtet ier Heve Pattor SchiiBen nicye
Det im Gebetly aufifn den Bogen hat geridyt
Mit i ums Leben 16t u fEreiten,

Dody thut es fonderlich IHI Feinen Schaden/
€8 totirget nur den Leibyder SterbligFeit/
ndwennnady diefen Fomm’tdie =eit/

Da SOt ibnwicder foll aufrichten aus dem Staub/
SomuBesobn’ Bersug erfiatten diefen Rauby
Undlafien aus/von aller Noth entladen.

Dittes fehried fo ohl dens WWobhifecliaen Heven Paﬂogi Sdtifen pugs
ftets m{ibrenbben 2Andencteny alg auch denen fambtlich Hineer,
[affenen Hochbeenibten Angehdrigen sum Troft/ mit Anwiin,
febung/ bagi Gie de itbe Gott Einfftiger Jeit vov qffem Uz
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	Die Wohl-gemeynte Liebes- und Ehren-Bemühung, Welche, Als Der Weyland Hoch-Wohl-Ehrwürdige, in Gott Andächtige, Hoch-Wohl-Gelahrte Herr Christian Friederich Schütze, Wohl-verdienten Pastor der Christl. Gemeinde zu St. Johannis in Wernigeroda [et]c. Nachdem Derselbe nach außgestandenen schweren Lager den 27. Septembr. dieses 1719. Jahr, in seinen Erlöser gläubigt, gelassen und seelig entschlaffen, Den 5. Octobr. a. c. in der Kirchen zu St. Johannis ... eingesencket wurde, Dabey williglich leisten wolten, Des
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